
Hinweise zu den Hausaufgaben und zur Scheinver-

gabe

1. BN:

(a) Für die BN-Aufgaben genügen in der Regel knappe Antworten.

(b) Bitte bearbeiten Sie die Aufgaben in Gruppen (maximal 5 Personen).

(c) Geben Sie bitte nur ein Antwortblatt mit den Namen aller Gruppen-
mitglieder ab.

(d) Sie erhalten die Aufgaben korrigiert zurück. Bite sorgen Sie dafür
das jedes Gruppenmitglied eine Kopie erhält.

(e) Gegen Ende des Semesters werden Miniprüfungen statt�nden, in de-
nen Sie Ihre Lösung einer zufällig ausgewählten BN-Aufgabe vorstellen
(höchstens 5 Minuten).

2. AP:

(a) Denken Sie bitte daran, auch die BN-Hausaufgaben zu bearbeiten,
wenn Sie für diesen Kurs einen BN benötigen. Wenn Sie nur die
Modul-AP benötigen, so können Sie auf die BN-Aufgaben verzichten.
Sie erhalten dann 6 statt 9 CP.

(b) Die AP Aufgaben können nicht als Gruppe abgegeben werden. Wenn
Sie zusammengearbeitet haben, so geben Sie das bitte auf jedem
abgegebenen Aufgabenblatt an.

(c) Bitte argumentieren Sie bei den AP-Aufgaben besonders ausführlich.
Schreiben Sie Zwischenschritte hin. Auch wenn ein Beweis trivial ist,
so schreiben Sie ihn bitte in allen Details auf (auÿer wenn ausdrück-
lich auf Details verzichtet werden kann). Bedenken Sie, dass Sie für
den Kurs 9 statt 3 CPs erhalten, wenn Sie eine AP machen. Ihre
Antworttexte sollten abgeschlossene Texte (ganze Sätze!) sein, die
ohne weitere Hilfsmittel verständlich sind.

(d) Sie geben die AP-Hausaufgaben ab, erhalten sie aber nicht zurück.
Machen Sie sich daher bitte Kopien von den Hausaufgaben.

(e) Zu Beginn der vorlesungsfreien Zeit werden mündliche Prüfungen
statt�nden. Thema der Prüfungen werden in erster Linie Ihre AP-
Hausaufgaben sein. Der Vorteil dieses Vorgehens für Sie ist, dass
sich die Zeit, die Sie in die AP investieren müssen, gleichmäÿig über
das Semester verteilt. Vor der Prüfung reicht es in der Regel, sich
die eigenen Hausaufgaben noch einmal gründlich anzusehen. Klare
Formulierungen und ausführliche Argumentationen minimieren die
Vorbereitungszeit für die Prüfung.


